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patentia unit oldenburgische andma

wöchentliche Anzeigen .
Anno 1806. Montag , den 1oten März . Nro . 11

du badru

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1) Da nachfolgende aus der Pacht gefallene Herrschaftliche Fischereyen , als 1) in derHausvogtey Oldenburg : die Oldenburgische Fischeren in dem Huntestrom bis an dieWeser ; 2 ) in der Vogtey Wüstenland : die Fischeren in den sämmtlichen Braaker beymBrookdeich , auch Reith und Tweelbåken , und die Fischerey in der alten abgebeichten Hunte ;

3 ) in der Vogtey Wardenburg : die Fischerey in dem durch die Vogten . Wardenburgfließenden Huntestrom und auslaufenden Braken : am Mittwochen , als am 12. März d . 3 , desMorgens um 10 Uhr hieselbst in der Cammer alternative auf 3 oder auf 6 Jahre anderweit df=fentlich meistbietend verpachtet werden sollen : so können diejenigen , welche solche zu pachten Lusthaben , zur bestimmten Zeit sich dort einfinden . Oldenburg , aus der Cammer den 28. Februar 1806 .
Nomer . Menk . Erdmann . toni

Bonath .
2) Da am 12. März die Lieferung von 12 Patrontaschen und dazu gehörigen Bandeliren ,imgleichen von 43 Såvelkoppeln Bebuf des hiesigen Infanteriecorps mindestfordernd in der Camemer ausverdungen werden sollen : so wird solches zur Nachricht der etwanigen Annehmungslieb¬haber biedurch bekannt gemacht . Oldenburg , aus der Cammer den 7. März 1806 , meRomer . Menk . Schloifer .

Bonath
3) Da die Versetzung des auf den 17. März fallenden Jahrmarkts zu Lobne , wegen desan diesem Tage eintretenden Gertrudisfestes , auf den 18 . März gut gefunden ist : so wird sol¬

ches hiemittelt öffentlich bekannt gemacht . Oldenburg , aus der Cammer den 6. März 1806
Schloifer .Meng . Leng .

Herzogl . Holstein - Olden gisches Landgericht hieselbst .

Georg .4 ) Wider den Krüger und Brinksitzer Brunke Theilen Gerdes zu Westerloy , Amts Apen ,entstehet Schuldenhalber benm Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Ang .ist d . 24. März . 2 ) Ded . d . 29. April . 3) Prior . Urt . d. 20. May . 4 ) Vergant . od. Lose d. 10. Jun .5 ) Es wird biedurch bekannt gemacht , daß der wider Anton Eilers zu Astrup erkannte Con¬curs wiederum aufgehoben worden . Decretum Oldenburg , in Judicio den 8. März 1806 ,

6) Harm Anton Georg und dessen Ehefrau in Astede , imgleichen deren Schwiegertochter ,
v . Berger .

weyl . Cariten Georg Wittwe für sich und Namens ihres Kindes , in Beystandschaft des JohannBruns in Bockhorn , haben ihre in Astede belegene Stelle mit Pertinentien mit Schuld und Unschuld unter gewiffen Bedingungen , mit gerichtlicher Genehmigung , dem Johann Renfe Georg inAstede erbeigenthümlich übertragen . Die Ang . ist d . 14. April beym Herzogl . Neuenb . Landgerichte .
7 ) Hinrich Bunjes zu Loy ist gewillet , sein in Andreas Bonings Bau zu Neuenbrock bes

legenes Land , welches er mit Johann Dahlmann gemeinschaftlich gekauft hat , zu seinem Antheitvon ungefähr 4 Tagwerk , woran Johann Berend Oncken mit seinen Ländereyen benachbaret ist ,
am 19. April d . I . in Gerd Eilert Deltjen Wirthshause zum Loyerberge verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 14. April beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

8 ) Johann Philipp Kloppenburg in Colmar ist gewillet , seine im Tettefelde bey Eckwarden
belegenen 4 Jacken Landes am 19. April in Gerd Carstens Wirthshause , bey Eckwarden verkau
fen zu lassen . Die Angabe ist den 14. April beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Prás
clusivbescheid den 21 . April .

9 ) Da nach Anzeige des Kaufmanns Johann Friedrich Ebeling in Svelgönne , als Beys



ftandes der Wittwe des Edo Meiners zu Absen auf des gedachten Edo Meiners , eines geweses
nen Kothers und Knopfmachers zu Absen , jetzt dessen Wittwe und Kinder Güter unter andern

folgende Schuldpdste , die nicht mehr gültig sind , als 1755 May 20. an feine Ehefrau 100
generaliter und fpecialiter auf eine mit ihrem dote bezahlte Kötherey ; 1781 . Jan . 19 , an Addick
Wilhelm Hajeffen 75 ; 1793 . Febr . 9. an Johann Cordes 50 r ; 1800 April 11 . an Johann
Cordes und dessen Ehefrau mit einem Kaufcontract , worin die Kaufsumme pro refto 100 ra .
d . u . B . generaliter und fpecialiter auf die beygesprochene olim Burmannsche Kötherey in Absen ;
in dem Pfandprotocoll des Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichts ingroffiret und eingetragen sich
befinden , die desfälligen Ingroffationsdocumente aber verloren gegangen und bis jetzt nicht wie¬
Der aufzufinden sind , zum Behuf der nöthigen Tilgung fothaner Ingroffate mithin um ein ver¬
ordnungsmäßiges Proclam nachgesuchet , solches auch erkannt worden ist so wird allen denen ,
Die an dem einen oder andern der obigen vier Ingroffate gegründete Ansprüche zu haben , und

wider die Tilgung protestiren zu können vermeinen , terminus zur Angabe und Bescheinigung auf
Den 24 . März beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte unter der Verwarnung angesezt , daß

ider die sich nicht Meldenden ein Präclusivbescheid auf den 14. April abgegeben und hierauf
mit der Tilgung verfahren werden solle .

10 ) Lorenz Dehls zu Brake hat die olim Moriffe Morisse zuständig gewesene nachher von
Dem Kaufmann Bied allein beseffene zu Harrien belegene in Often , an Gerd Kimme und in We¬
ften an Meinert Meinardus benachbarte Stelle von dem gedachten Kaufmann Bied an sich gekauft .
Die Ung . ist den 16. April beym hiesigen Herzogl . Landgerichte . Pråcl . Besch . d . 28 . April .

11 ) Da Reelf Meenzen zum Oberbeich sich freywillig der Verwaltung seiner Güter begeben ,
And die Zuordnung von ein Paar gerichtlichen Beyständen erbeten , welchen die Verwaltung sei¬
nes Vermögens zu überlassen , so wird einem Jeden untersagt , sich mit gedachtem Reelf Meenzen
bey Strafe der Nichtigkeit ohne Einwilligung seiner Beystände in irgend eine Handlung einzulassen .

Decretum Ovelgönne , in Judicio den 5. März 1806 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbft . Gramberg .

12 ) Die Landesherrliche Verordnung , wegen der Aufnahme fremder unbekannter Heuerleu
te und Gäste vom 22 . März 1780 , die , ungeachtet sie jährlich den ersten Sonntag des Monats
April von der Kanzel publicirt wird , doch hier in der Stadt nicht gebdrig bekannt zu seyn scheint ,
wenigstens nicht befolgt wird , und deren erster Sphus , Inhalts welchen ohne Vorwissen und Ges
nehmigung des Bürgermeisters keine fremde Personen heuerlich , es sey auf Jahre oder auf fürs
gere Zeit von irgend jemand , mithin auch nicht von denjenigen , die sonst der Gerichtsbarkeit des
Magistrats nicht unterworfen sind , auf - und angenommen werden dürfen ; wird hiedurch in Ere
innerung gebracht , und zwar unter der Verwarnung , daß genau darauf werde geachtet , und ges
gen diejenigen , die dawider handeln , der Vorschrift der Verordnung gemäß , werde verfahren ;
die Contravenienten nicht nur mit einer unabbittlichen Gelbbuße von 2 Goldgulden für jede ders
gestalt verordnungswidrig eingenommene Person , oder auch , falls sie diese Brüche zu bezahlen
nicht vermögend , mit einer verhältnißmäßigen Leibesstrafe werden belegt , sondern auch , im Fall
diese Personen in der Folge sich selbst und die Ihrigen nicht sollten ernähren können , für dersels
Ben Unterhaltung , in soweit ihr , der Contravenienten Vermögen reicht , zu haften und einzustehen
werden angehalten werden . Oldenburg vom Rathhause den 6. März 1806 .

13 ) Bey den Stürmen vom 26 . 27 . 28 . Febr . d . J . sind im Lande Wührden an dem Deich
angetrieben : ein neuer eichener Schlagbaum , ein eichener Balken , einige eichene Grundpfähle ,
ein tanniener Sarjeschriggen , ungefähr ein Stieg Schock tannene Latten , eine unbeftimmbare
Quantität feines Reith , jedoch alles fast untauglich zur Deckerarbeit und auseinander geriffen .
Da diese Güter sich verschlechtern , wenn sie liegen bleiben , vielfältig gestohlen werden , und der
Eigenthümer sich schnell inelden kann : so wird bekannt gemacht , daß , wenn sich kein Eigenthus
mer vor dem 12. , März melden wird , alsdann am selbigen Tage Nachmittags alles verkauft
werden foll . Deedesdorf , vom Amte den 28 . Februar 1806 . Rüber .

14 ) Da verschiedene sich ermächtigt haben , über die an der Landstraße belegenen Hämme
der kleinern von Johann Schwarting bewohnten Fuhrkenschen Hofstelle zu Havenderf , mittelst
Uebergangs über die in dem Zuggraben liegenden Wasserdämme Fußpfade zu machen , und nicht



allein die Grasnarbe auf dem Grünen , sondern sogar auch die Wintersaak auf dem Pfluglande
zu vertreten , solches aber ferner nicht geduldet werden kann : so wird zu jedermanns 28arnung
Hemittelst bekannt gemacht , daß von jetzt an genau darauf geachtet , und der , so fich wieder be =
Treffen laßt , in ernstlichsten Anspruch genommen werden wird . bien bie

Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 7. März 1806 .
Georg . v . Halem . Scholz . Hansen . Hollmann .

15 ) Am 21 . März um 11 Uhr wird hieselbst die größere Fuhrkensche Hofstelle zu Closter
mit 42 Jack auf 3 Jahre , von nächsten Maytag bis dahin 1809 , anderweitig öffentlich verheuert .

Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 7. März 1806 .
Hollmann .Georg . v . Halem . Scholz . Hansen .

1) Wenn die zur Erbauung einer neuen Scheune auf dem jetzo von Chriftian Lübcken bee
wohnenden Gräflichen Vorwerk zu Roddene erforderlichen Materialien , als tannene Balken ,
Stander , Unterholzer , Mauerplatten , Latten und dergleichen , auch Steine , Pfannen , Kalt ,
Sand , Heide und Docken , sodann Zimmer - Maurer - Schmiede : Glaser - und Malerarbeit , Mitt
woch den 19 . März Mergens um 11 Uhr in der Cammer zu Varel ausverdungen werden soll :
so können sich Liebhaber dazu einfinden , Riß und Bestick , auch Bedingungen vorher einsehen und
darauf in termino Forderung thun . Varel , aus der Cammer den 7 . März 1806 .

Melchers . Brünings . Behrens .

Fuhrken .
2) Der Hausmann Johann Saffe zu Barel am Nordende hat seine ben der Wapel , ober¬

halb des Weges , zwischen diesem und der Hohenlucht belegene , im Erdbuche zu 23 Jück und 32
Fuck Uebermaaße aufgeführte Moormehde an Gerd Müller zu Hohelucht verkauft , und es ist sols
cher Verkauf , gegen des Verkäufers Erbieten , statt jenes Landes den von Johann Meyer im
Jahre 1801 zugekauften Wurp von 2 Fuck seiner Bau wiederum incorporiren zu lassen , Herr
schaftlich consentiret worden . Beym Varelschen Amtsgericht ist darauf zur Angabe aller Forde =
rungen und Ansprüche an jene verkaufte Meormehde , und etwanigen Widerspruchs gegen die In¬
corporation des ebengenannten Wurps zu des Johann Sasse Bau , ein präclusivischer Kermin
auf den 16 . April anberahmt worden .

3) Cristian Friedrich Lüers zu Altjührden hat das zu seiner Kötheren gehörige an Poppes
hoffs belegene Stück Moorland , Behnt genannt , 13 Jück groß , an Johann Diedrich Klostere
mann , des Eilert Klostermann am neuen Wege Sohn , verkauft , und es ist solcher Verkauf ,
nachdem der Verkäufer sich erkläret hat , den ihm im Jahre 1799 eingewiesenen Kamp von 16
Scheffeln 23 Ruthen seiner Kötherey wiederum incorporiren zu lassen , von der Barelschen Came
mer confirmirt worden , worauf , nach Anhalten von Seiten des Kaufers , ein präclusivischer Ter =
min zur Angabe aller Ansprüche an das verkaufte Stück Moorland , und eines etwanigen Widers
spruchsrechts gegen die Incorporation des benannten Kamps bey des Verkäufers Kötherey auf
den 16 . April beym Amtsgericht zu Barel präfigirt worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Verkauf des Torfmoors des Jeh . Hinr . Haale d . 24. März . Ang . d. 17. März ,

die beym Verkauf ein ger pflichtigen Immobilien gethanen Angaben werden nicht wiederholt .
Oldenb . Log . Wegen der von Dierk Hullmann an Joh . Haase verkauften Kötherey , Ang . d .
19 . März . Ovelg . Log . 1) Wegen der von Meend Wilhelm Schlichting an Jürgen Oncken
verkauften 3 Fücken Landes , Ang . d . 17 . März . Pract . Besch . d . 24 . März . 2 ) Wegen der von
Herm . Corbes an Jürgen Müller verkauften Kötherey sammt Garten und Pertinentien , Ang . d .
17. März . Pråcl , Besch . d. 24. März . 3 ) Wegen des von Hinr . Gerh . Fischbeck an den Kaufe
mann Joh . Ant . Hofmann verkauften Hauses mit Gründen und allen , Pertinentien , Ang , d. 17 .
März . Pract . Besch . d . 24. März . euenb . dg . 1) Wegen der von DierkMeyer u. deff . Ehefrau
Gebcke an ihren Sohn Christian geschehenen Uebertragung ihrer sammt !. Güter mit Schuld und
Unschuld , Ang . d . 17 . März . 2 ) Wegen der von dem Gastwirth Ahlert Gehrels an Hinr . Mars
tens jun . verkauften Kötherey , Ang . d . 17. März . 3 ) Wegen der von Dierk Müller und dessen
Ehefrau an Gerd Brunken verkauften Grundstücke , Ang . d. 17. März . 4) Wegen der von weyl



Renfe Reffers ober Spiekermann an Joh . Diedr . Meente verkauften 31 Jück Hoheland , Ang . d.
17 . März . 5 ) Wegen eines auf den Kaufmann Eilert August Heft ingrossirten Posts , Ang . d.
17 . März . 6) Wegen der von Ferd . Wilh . Spieske an inr . Gerb . Müller verkauften other
rey mit einigen bauerpflichtigen Länderepen und einem freyen Kamp Landes , Ang , d , 17 Wing .
7 ) Wegen der von weyl . Hine . Logemanns Wittwe an wey !. Robe Carstens verkauften 2 Jucken
Landes , Ang . d . 10. März , Delmenh Log . 1 ) Wegen der von Joh . Hinr . Detjen an Joh .
Friedr . Mühlenhof verkauften 17 Scheffel Saatland , Ang . d . 19. März . 2 ) Wegen der von
Job . Justus Alers an Hinr . Schulte verkauften Brinksiterey , Ang . d. 17. März . 3) Verkauf
der Kötherey des Joh . von Ronnen d . 27 . März . Ang . d . 18. März .

II . Privatsachen . 63 )

Das 37ße Stück der Beyträge zur Unterhaltung enthält : 1) Die Undankbaren , eine Wate
nung für Reitern . 2 ) Heber die im Alter zunehmende Liebe zum Leben .

1) Unterzeichneter hat die Ehre , allen respectiven Meisenden hiedurch anzuzeigen , daß er die von dem
Gastwirth Philipp Meyer zu Kloppenburg im weissen Schwan " seit langen Jahren geführte Wirthschaft
fortseße . Die Lage und Einrichtung dieses Meverschen Hauses , so wie die bieden befindlichen Stallungen find
von der Art , daß er sie jedem empfehlen darf ; er bittet daher , unter dem Versprechen einer reellen und billis
gen Behandlung , um fernern geneigten Zuspruch . Kloppenburg . Joh . Bernh . Meyer .

2 ) Hiurich Daniel Bartels läßt am 31 . März in seinem Hause zum Fedderwarder Feide 6 Pferde , 9
Kühe , 4 güste Quenen , 4 Rinder , einige Schaafe und Schweine , I neuen Wagen mit Auffah , 2 andere bes
schlagene dito , 2 neue und 2 alte Rollbäume , I neues Wappenblatt , 4 Betten , 12 Stühle mit wolfiern und
I Canapee , ungefähr 200 Spec , 100 Fett , I Hacksellade , einige Schleeten Holz von Hamburger und
Schelbielen , I großen Spiegel , einige Schränke , Tische , Stühle und sonstiges Haus und Achirgeráty , öffents
lich meistbietend verganten .

3) Eine Frauensperson von mittelmäßigem Alter , welche seit einigen Jahren als Haushalterin condis
tionirt hat , wünscht eine solche Stelle ferner zu erhalten . Nähere Nachricht ist bey mir zu bekommen .

Remmers in Neustadt Bödens .
4 ) Es ist weyl . Johann Dieckmanns Wittwe zur Hobenmühle gewillet , 2 egale braune Mutterpfers

be , 2 junge mischende Kahe , 2 neue beschlagene Wagen , I Wuppe mit Auffah 2 Schlitten , 1 gutes Pferdes
geschirr, nebst vielem Pferdezeug , I großen Backtrog nebst Schragen , 14 eiserne Steinbicker , 3 ciferne Schftans
gen, 6 neue Mühlensegel , eine vollständige Bierbraueren , als i großen Keffel, 3 grohe Bierböden mit eisernen
Bändern , wie auch verschiedeneBiertonnen und halbe und viertel , am 24. Wearz mehibictend verganten zu laffen.

5 ) Der Hausmann Johann Thôle zu Bardewisch will am 21. März des Rachmittags um 1 Uhr eis
nige Weides und Heuldadereven auf einige Jahre öffentlich meinbietend verheuern lassen, und können sich Liebs
haber am besagten Tage in des Wirtys Loning Haufe einfinden .

6 ) Der Kaufmann Eilert Menke zu Sillens im Kirchspiele Buthafe ist gewillet , fein bisher von ihm
bewohntes Haus mit 11 Jücken des besten Landes aus der Hand zu verkaufen und bes nicht hinlänglichem Bot
zu verheuern . Dies Haus ist seiner guten Lage wegen an öffentlicher Straße in der Nähe des Purhafer Siels

Es ist erst fürzlich ganz neu ringsumganz zur Handlung geeignet ; die auch bisher darin betrieben worden.
von Brandmauer aufgeführt , mit guten Simmern , einem Kramladen und gestrichenen Beden versehen . Vor
dem Hause ist ein ganz neu erbaueter geräumiger Stall und neben demselben ein sogenannter Helländischer
Brennofen , worin zeither mit dem besten Erfolg der schönste Kalk gebrannt ; auch ist noch ein Plak zum Heli¬
lager vorhanden . Uebrigens wird noch bemerkt , daß auch die Krugwirthschaft bey diesen Hause iff, und auf
Verlangen 2 Drittel des Kaufgeldes gegen billige Zinsen steyen bleiben können. Liebhaber wollen sich daher
baldigst melden .

7) Der Regierungsadvocat Nuhfirat läßt mit Genehmigung des hiesigen Stadtmagistrats die zu dem
Nachlaß des hieselbst verstorbenen Garlich Ohlregge gehörigen und zu Leffens belegenen 19 Juce grünes Land am
19. März auf 3 oder 5 Jahre in Deckers Wirthshause zu Toffens öffentlich meistbietend verbessern. Ein Hamm
von 3 Jucken fann allenfalls noch 2 Jahre gepflüget , die übrigen 16 Jack müssen aber im Grünen haushältes
risch benutzt werden .

8) Jobann Dierk Kähler zur Wüsting zeigt an , da einige Eingesessene daselbst sich eines unerlaubten
Fußpfades hinten in feinem Garten , an Johann Heinemanns und der Straße längs , eigenmächtiger Meife
bedienen, wodurch ihm Schaden und unsicherheit in seinem Garten entstehet : so läßt er einen Jeden dieses
hiemit öffentlich untersagen ; im Uebertretungsfall werden die Thüter für allen daraus entſtehenden Schaden
und Kosten zu baften und einzustehen haben .

9) Tonnies Hinrich Wübbenhorst zum Hurrel läßt am 31. Mårs des Morgens um 10 Uhr offentlich
meistbietend verkaufen 10 Kühe, 3 Pferde , 500 Schöfe Dachſtroy , 50 Scheffel Rocken und einige Scheff (Buchs
weisen, völlige Betten , einige Frauen- und Mannskleidungsstücke , und eine Wiſch von 6 Tagweifverbeuern ,

10 ) Gerd Boits zu Zwischenahn Curatoren , der Hausmann Hinrich Röben zu Ohrwege und Conf . , wole
fen einen bey ibres Curanden Hause befindlichen Speicher zum Abbruch unter der Hand verkaufen.

( Hiebey eine Beplage . )



Beylage zu Nro . 11. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 10 . März 1806 .

11 ) Die an wen !. Johann Hinrich Dunkhase von 1800 - 1805 noch Hengstgeld restiren , müssen sich in

Beit von 3 Wochen ber dem Vormund Jde Wulff einfinden , sonst werden sie gerichtlich dazu angehalten .

12) Eine tradhtige Sau , die in der vierten Woche vor Maytag ablegen muß , ist zu verkaufen . Der

Gastwirth Hinrich Müller zum Hammelwarder Moor im Außendeich giebt nähere Nachricht .

13) Ich habe als Vormund einen meinen pupillen gehörigen Strumpfweberstuhl zum Verkauf stehen ,
den die Liebhaber bey mir vorläufig in Augenschein nehmen können , falls sie sich in den ersten Tagen dazu

bey mir melden . Johann Diedrich Hollmann in Delmenhorst .

14 ) Johann Hinrich Lange zu Neuenfelde hat noch 4 Kampe Land , jeden Kamp von ungefähr 4 - 5
Jücken groß , so bey einander liegen , und also auch zusammen geweidet werden können , auf ein oder mehrere

Jahre zu verbeuern .
15 ) Es wird auf Ostern ein junger Mensch in Condition verlangt , der die Gewurzhandlung erlernet

und Zeugnisse seines Wohlverhaltens beybringen kann . Nähere Nachricht hierüber giebt
Kaufmann Meyerbols in Ovelgónne .

16) Job . Ennen zum Hammelwarder Moor hat eine sehr gute Ostfriesische Drellweberstelle mit allem zu :
behör , worunter verschiedene Spanische Kämme , zu verkaufen .

17 ) Der Jurat Berend Gloystein hat die soon bekannt gemachten 92 36 H Neuenbrocker Armens
gelder und 100 r Kirchencapitalien , alles in Golde , sofort gegen gehörige Sicherheit zu belegen .

18 ) Joh . Hinr . Rogge fen . zu Seefeld hat auf Maytag 5 - 600 r in Commission zinsbar zu belegen .

19 ) Die Blerer Kirchenjuraten , Peter Wilms jun . und Hinrich Folkens , haben 88 24 H Capital
fofort zu belegen .

20 ) Hinrich Gerhard Müller will das von ihm jest bewohnte Haus zu Lehmden nebst benöthigtem
Wisch und Rockenlande , wie auch das von ihm gekaufte in Rastede belegene Spieskensche Haus nebst Garten

und ungefähr 45 Scheffeln Rockenland unter der Hand verheuern . In beyden Häusern wird wirthschaftliche
Nahrung getrieben . Wer hiezu Belieben hat , wolle sich am 18. März in seiner Behausung zu Lehinden ein :
finden und accordiren .

21 ) Das Schiff die Frau Metta , " welches jekt zu Brake liegt , bisher geführt von Capt . Arendt Ehe

let , 180 Lasten groß , soll am 18 . März in Denken und Boden Hause in Bremen Vormittags um 11 Uhr of

fentlich an den Meistbietenden verkauft werden . Das Inventarium hievon ist bey Lorenz Dehls in Brake

zur Einsicht .
22 ) Täglich wird unten auf der Weser eine große Ladung bestes Liverpooler Salz erwartet , mit dem

Schiffe , ,Aphrodite ," geführt von Schiffer Joachim Nuschke ; wem davon gleich aus dem Schiffe zu empfangen
gefällig ist, beliebe fich frühzeitig bey Peter Wilhelm Mennes in Bremen zu melden .

23 ) Wir haben noch 2 Stuben nebst Gartenland in des Lootsen Addick Addicks Hause , welche wir am
17. März in des Kaufmanns Johann Gerhard Groß Hause zu Brake unter der Hand auf ein oder mehrere
Johre verheuern wollen . Liebhaber wollen sich einfinden .

Job . Gerh . Groß . J . H. Kloppenburg .
24) Christian Friedrich Wiemmer , Kirchenjurat zu Kirchhatten , hat 72 Gold zinsbar zu belegen.
25 ) Weyl . Kanzley Assessor Schleifer Kinder Vormünder haben folgende Kirchenstellen zu verbeuern : in

St . Lamberti Kirche zwischen den Pfeilern im Stuhl Lit I Nro . 3. 4. 6. 7. 8 . ; am Mittelgange Stuhl
Lit . C. norderfeits Nro . 18. Jn St . Nicolai Kirche einen verschlossenen Stuhl Nro . 108 - 112 . , einen vers
fchloffenen Stuhl Nro . 121 - 125 .

26 ) Der Hausmann Carsten Wittie , zu Borbeck läßt am 20. März in seinem Wohnhause folgendes ,
als einige Pferde , einige Kübe , einige Schweine , einige Tonnen ausgedroschenen Rocken , einige Tonnen Bohe
nen , einige Tonnen Waizen , einige Tonnen Gärften , einige Tonnen Haber , einige Tonnen Kartoffeln , einige

Scheffel Aussaat grünen Rocken , einige Tagwerk Gras auf dem Halm öffentlich meistbietend verkaufen .
27 ) Jürgen Elert Kruiens allgemeiner Comptorist , Ifter Theil , wird ganz umgearbeitet und ansehnlich

vermehrt , nächstens auf feinem Holländischen Postpapier zum Druck befördert . Der Vorausbezahlungspreis für

ein Eremplar mit den ersten Kupferabdrücken , ist nur 7 m 8 Bl. Hamburger Courant . Der Cammer : Revis
for Erdmann in Oldenburg ist bereit , auf dieses schäßbare Werk , dem die Namen der Pränumeranten vorges
bruckt werden , Pranumeration bis Ausgang dieses Monats anzunehmen .

28 ) Ich suche einen Lehrburschen vom Lande . Wer Luft hat , das Kunst - und Holzdrechslerhandwerk zu
erlernen , wolle fich je eher je lieber bey mir melden . Auch habe ich noch eine gute Stube mit Schlafkammer

porne an der Straße mit oder auch ohne Möbelu , sogleich oder auf Ostern anzutreten , zu vermiethen .
C. Klatte , Drechsler .

29 ) Da ich einige 20 Fuder Erbsensträuche in meinen Holzungen zum Verkauf liegen habe : so werden
fich Kauftiebhaber am 15 . März Nachmittags um 1 Uhr im Barghorner Kruge einfinden , die Sträuche sodann

besehen und aus der Hand mit mir accordiren . Hint . Folte zu Barghorn .
30 ) Wer nicht meinen Namen schriftlich bekommt , der muß nichts ausgeben , es mag auch Namen ha

ben wie es will , indem ich für nichts hafte . Wilde Sellmeyer in Neuenfelde .



31 ) Es soll eine neue Brücke über das Stellief bey der Großenmeerer Kirche gemacht and die Matesrialien dazu , als Eichenholz , am 17 . Mars im Souhause zu Loverberge Nachmittags um r Uhr ausverdung awerden , als 242 Fuß drenzollige Poste von II Fuß Lange , und 2 Valfen von 22 Fuß Linge zu 12 - 14Zoll , 2 dito von 12 Fuß Länge zu II - 12 Bull . Großenmeer . Harm Folte , Sietgeschworner .32 ) Das Tyallschiff , , From Jannchen , " groß 36 Waizenlaften , liegend im Camarder Sict , ist unter derHand zu verkaufen . Liebhaber dazu wollen fich nächstens bey mir einfinden und accordiren . Zugleich wirdhiedurch angezeigt , daß entweder der Rumpf allein oder auch das ganze Schiff , mit allem Zubehör verkauftwerden könne . Edwarder Speicher . Hinrich Neimts .33 ) Auf dem Neu Augußten Groden zunächst an der Offriesischen Grenze in der Herrschaft Jever folldie Verfertigung einer Strecke neuen Seedeichs von 500 Ruthen Lange am 26 . und 27 . dieses Monats fürRechnung der Interessenten öffentlich mindestannehmend ausgedungen werden . Zur Nachricht der Annahmesliebhaber wird vorläufig bemerkt : 1) daß die Arbeit theils in Kover und theils in Wüppenarbeit besteht undunter dem Schuß eines Cajedeichs verfertigt wird ; 2 ) daß die Koyerpfänder am 26 . und die Wüppenpfänderam 27. dieses Morgens 10 Uhr , und zwar beym Irten Pfande anfangend , zur Ausdingung werden vorgenomemen werden ; 3 ) daß jedes Koverpfand mit 9 Mann und jedes Wuppenpfand mit 3 gut bespannten Wuppenzu befeßen ; 4 ) Daß bey der Ausdingung kein Treckgeld aufgehalten wird ; 5 ) daß jeder , der annehmen will ,vor der Ausdingung eine Bescheinigung von seiner Obrigkeit produciren muß , woraus ersichtlich , daß man sichmit ihm wegen Berfertigung guter Arbeit einlassen könne ; und 6 ) daß die nähern Conditionen 8 Tage vorder Ausdingung bey Otto Daniels Seeßen auf Sophiengroden , bey dem Deichrichter Remmer Mammen Remamers zu Bense , bey Heife Schiamfen auf dem Friedrich Auguften , und bey mir eingesehen werden können .Marienhausen . Beseler , Deichinspector .34 ) In Ansehung des von Tonnies Janßen Eden an Jochem Garmers Jochems verkauften Hauses nebstWarfstelle zu Friederikenstel ergehet concurfus retrahentium , und ist der präclusivische Termin zur Angabebis zum 20. April hinausgesetzt worden . Wornach ic .
Aus Ruff . Kayserl . Landgerichte hieselbst .

Sign . Jever , den 26. Febr . 1805 .
Concert Anzeige .Am Mittwochen den 12. März wird Mamsell Louife Janitsch ein Concert geben , und sich darinmit Arien von den besten Componisten hören laffen . Herr Cammermusicus Benecke wird dies Concertdurch ein Bioloncelconcert von Romberg , und Herr Cammermusicus Festa durch Variationen auf der Biosline von Rode unterstützen . Das Billet kostet 36 gr . Gold , und der Anfang ist um 5 Uhr .Todes Anzeigen .Das am 6. März nach einem langen Krankenlager im 12ten Jahre seines Alters erfolgte Absterben unsfers jüngsten Sohnes Heinrich Carl Friedrich haben wir , durch diesen schmerzlichen Verlust tief gebeugte Elstern , unsern Berwandten und Freunden , unter Verbittung der Condolenzen , hiemit anzeigen wollen .

J . D . V. Zedelius , geb . v . Hinüber .
Oldenburg . J . H. H . Zedelius .

Am 1. März starb meine mir so theure Gattin Anna Catharina , geb . Boltes , im 57sten Jahre ihresLebens an einer Entkräftung . Dieser Tag war für mich der traurigfte meines Lebens . Wir haben 39 Jahreeine sehr vergnügte Ehe geführt . Dieses harte Verhängniß , welches mich und meine 5 Kinder betroffen hat ,zeigen wir unsern Freunden und Bekannten hiemit an . Joh . Jurg . Köfter in Ofen .Das am 25 . Februar erfolgte Ableben meines geliebten Chemannes , des Hausmanns Anton GerhardMengers zu Grebswarden in einem Alter von 55 Jahren und im 19ten Jahre unserer glücklichen und versgnügten Ehe zeigen wir unsern Verwandten und Freunden , unter Verbittung aller Beyleidsbezengungen ergesbenst an . C. M. Mengers , geb . Stuckenberg , und des Verstorbenen Kinder .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Durch Protocollarbescheide der Herzogl . Regierung vom resp . 4. und 18. Febr . auch 6. März d . J . find1 ) Elias von Oefen aus Ucterland im Lande Wührden , wegen eines verübten Anker und Landiebstahls , sowie wegen Eröffnung ihm anvertraueter mit Bleyen versehener Sacke mit Korn , und Beruntreuung einar anefebnlichen Quantität folchen Korns , zu drevjähriger Festungsarbeit ; 2 ) Jürgen von Desen , des vorigen Bruder , wegen seiner Theilnahme an solchen Verbrechen , in Betracht seiner Jugend , und daß er unter seines Brusders Gebot gestanden , unter Anrechnung der erlittenen lang n Haft , annoch zu vierwöchigem Gefängniß ; 3 )Martin Adolph zum Alfer Deich , der an Eröffnung der Säcke mit Korn wiederbolt Theil genommen , und dengrößern Theil des entwandten Korns den Gebrüdern von Desen abgenommen hat , zu einjähriger ZuchthausAtrafe ; 4 ) dessen Fran Alke Margarethe , wegen ihrer wissentlichen Theilnahme an dem entwan ten Korn , sowie wegen dringenden Verdachts , daß sie die v . Desen zur Beruatreuung ermuntert , su achttägigem Gefängniß ;3) Johann Hinrich Hase am Sürwürder Deich , weil er verdächtige Waaren Gewinnstes wegen wageführt , zuachttägigem Gefängniß ; 6 ) Conrad Stubbe zum Alfer Detch , wegen feiner Theilnahme an der Cefenschen Versantreuung , su 4wöchigem Gefängniß , die leßten 8 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod ; 7) Martin Stubbejum Sürwürder Deich , wegen seiner Theilnahme an solcher Beruntreuung , zu vierwöchigem Gefängniß , dieJesten 8 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , verurtheilt worden ; 8 ) dem addick Stindt zu Bleren , mecher gleichfalls bey der Wegbringung des Korns behülflich gewesen, ist seine bisherige Haft zur Strafe angerechnet.
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